
Ein meditativer Weg zu den Lichtkreuzen von Ludger Hinse - 
die Kraft des Lichts
vom 12. April bis zum 19. Juli 2026 sind die eindrucksvollen Lichtkreuze des Künstlers
Ludger Hinse in dreizehn Kirchen und Kapellen der Stadt Herne zu sehen. Auf die
Frage, was ihm das Kreuz persönlich bedeute, antwortet Ludger Hinse: „Das Kreuz ist
ein Heilszeichen, ein Zeichen des Lichts, das uns in den Himmel führt. Ich wünsche mir,
dass die Menschen in dieses Licht treten.“
Gemeinsam begeben wir uns auf einen meditativen Weg zu vier seiner Lichtkreuze.
Schritt für Schritt entdecken wir das Zusammenspiel von Lichtkunst und Kirchenraum
und lassen ihre besondere Atmosphäre auf uns wirken. Dabei nehmen wir wahr, wie
Licht, Farbe und Architektur miteinander in Beziehung treten und welche Resonanz sie
in uns selbst auslösen. Gesprächsimpulse und Zeiten der Stille laden dazu ein, über die
Symbolkraft des Kreuzes als Zeichen der Hoffnung und des Lebens nachzudenken.
Eigene Erfahrungen, Fragen und Gedanken finden Raum und der Austausch mit
anderen wird angeregt. So kann der Kirchenraum neu als Ort der Besinnung, der
Meditation und der spirituellen Erfahrung entdeckt werden. 
Die Veranstaltung eröffnet neue Zugänge zu Kunst, Glaube und Spiritualität und
schenkt Anregungen, die über den Tag hinaus in den Alltag hineinwirken können.
Von der Kreuzkirche führt der Weg zu Fuß zur Kapelle im EvK, zur Herz Jesu Kirche und
weiter durchs Grüne zur Kirche St. Peter und Paul in Sodingen.
Danach kann man mit dem Bus zurückfahren – oder noch in der Eisdiele einkehren.
Kostenlos

Samstag, 18. Juli 2026 – 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Start: Kreuzkirche , Europaplatz, Herne
Strecke: ca 5,5 km


